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Mit Schreiben vom 21.09.2015 (eingegangen am 05.10.2015) beantragt die Fraktion Bündnis 

90/ DIE GRÜNEN: 

 

1. Die Stadt Bergisch Gladbach tritt der Rahmenvereinbarung zwischen dem Land NRW 

und den in der Vereinbarung genannten Krankenkassen zur Übernahme der Gesund-

heitsversorgung für nicht Versicherungspflichtige gegen Kostenerstattung nach § 264 

Absatz 1 SGB V in Verbindung mit §§ 1, 1a Asylbewerberleistungsgesetz in Nord-

rhein-Westfalen bei. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte zur Einführung der Gesund-

heitskarte für Geflüchtete einzuleiten. 

 

Das Schreiben der Fraktion Bündnis 90/ DIE GRÜNEN ist dieser Vorlage als Anlage beige-

fügt. 

 

Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach hat in seiner Sitzung am 03.11.2015 entsprechend der 

Geschäftsordnung der Stadt Bergisch Gladbach diesen Antrag ohne Aussprache an den Aus-

schuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann 

(ASWDG) überwiesen. 



   

 

 

Die Verwaltung hat sich bereits vor Überweisung des Antrags mit der Einführung einer Ge-

sundheitskarte befasst und wägt derzeit die Chancen und Risiken der Einführung der Gesund-

heitskarte ab und prüft, inwieweit eine Einführung auch in Bezug auf die entstehenden Kosen 

sinnvoll ist. 

 

Eine entsprechende Vorlage wird noch erstellt und schnellstmöglich vorgelegt. 
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